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#ST# Konkurrenz- und Stellen-Ausschreibung,
sowie Inserate.

Die Lieferung der Materialien und die Montierung der elektrischen,
und mechanischen Teile der neuen Flügelprüfungsanstalt werden unter
schweizerischen Unternehmern zur öffentlichen Konkurrenz ausgeschrieben.
Eingabefrist : 20. Februar 1913. Das Pflichtenheft wird auf Verlangen,
jedem Interessenten zugestellt.

Bern , den 9. Januar 1913. (2.)
Schweizerische Landeshydrographie.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Bauarbeiten zu einem Zollgebäude in Les Charbonnières (Jouxtal)

sollen insgesamt an einen Unternehmer vergeben werden. Pläne, Bedin-
gungen und Modelle sind im Zollbureau Les Charbonnières zur Einsicht
aufgelegt, woselbst auch Angebotformulare erhoben werden können. Am
21. Januar wird ein Beamter der unterzeichneten Verwaltung im genannten,
Zollbureau allfällig weiter gewünschte Auskunft erteilen.

Übernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift: „Angebot
für Zollgebäude Les Charbonnières" bis und mit dem 27. Januar 1913-
franko einzureichen an die

Direktion der eidg. Bauten.
Be rn , den 13. Januar 1913. (2..)

Stellenausschreibungen.
Dienstabteilung

und
Anmeldestelle

Politisches
Departement

Vakante Stelle

2 Attacheposten
bei Schweiz.

Gesandtschaften

Erfordernisse

Grandi. Beherrschung
der deutschen und der
französischen Sprache.
Vollendete Rechts-
studien

Be-
soldung

5000
bis

6000
nach

6 monat-
licher

Probe-
zeit

An-
meldungs-

termin

26. Jan.
1913

(2..)
Der Anmeldung ist ein ausführliches curriculnm vitse beizufügen.

Miliiär-
departement

Waffenchef der
Kavallerie

6200
bis

10,300

25. Jan.
1913
(2..)
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Militär-
departement

Militär-
departement

Militär-
departement

Militär-
departement

Departement
des Innern,

Schweiz. Landes-
bibliothek

Vakante Stelle

Waffenchef der
Artillerie

Mehrere Kreis-
instruktoren

der Infanterie

Kanülist I. Kl.
der eidg.

Militärkanzlei

Kanzlist II. Kl.
der eidg.

Militär kanzlei

Gehülfe VI. Kl.

Erfordernisse

Dienst als Stabsoffizier
im Instruktionskorps,
der Infanterie ; Kennt-
nis von 2 womöglich
3 Landessprachen

Offizier der Schweiz.
Armee. Kenntnis der
Landessprachen und
Gewandtheit in der
deutschen Korrespon-
denz.

Offizier der Schweiz.
Armee. Beherrschung
der italienischen und
Kenntnis der deutschen
Sprache. Gewandtheit
in der Korrespondenz
und im Übersetzen ins
Italienische

Gute allgemeine Bildung,
Kenntnis zweier Lan-
dessprachen

Be-
soldung

6200
bis

10,300

6200
bis

7800

3200
bis

4300

2200
bis

3800

2200
bis

3800

An.
meldungs-

tertnln

25. Jan.
1913
(2..)

23. Jan.
1913

(2..)

25. Jan.
1913

(2..)

25. Jan.
1913

(2..)

5. Febr.
1913

(2.).

Antritt der Stelle baldmöglichst, spätestens im März. Die Wahl ist
für das erste Jahr provisorisch.

Finanz- u. Zoll-
departement,

Zollverwaltung
(Zollkreisdir.
Schaffhausen)

Finanz- u. Zoll-
departement,

Zollverwaltung
(Zollkreisdir.

Schaffhausen)

Sekretär bei der
Zollkreisdirek-
tion Schaff-
hausen

Kontrolleur beim
Hauptzollamt
JRomanshorn-
Bhf.

Kenntnis des Zolldienstes
und Befähigung zur
Korrespondenz

Die Bewerber müssen die
Prüfung für Gehülfen
I. Kl. mit Erfolg be-
standen haben, event.
bereits eine Kontrol-
leur- oder Einnehmer-
stelle versehen

4200
bis

5400

4200
bis

5300

1. Febr.
1913

(2.).

l.Febr.
1913

(2.).
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Dienstabteilung
und

Anmeldestelle

Finanz- u. Zoll-
departement,

Alkohol-
verwaltung

Vakante Stelle

Kontrolleur I. Kl.
bei der eidg.
Alkoholverwal-
tuug, mit Sitz
in Luzern

Erfordernisse

Gute Schulbildung, aus-
reichende Kenntnis
der deutschen, fran-
zösischen und italie-
nischen Sprache; Be-
werber mitKenntnissen
im Brennereiwesen
erhalten den Vorzug

Be-
soldung

4200
bis

5000

An-
meldungs-

termin

2. Febr.
1913

(3..).
Im Falle einer Beförderungswahl wird gleichzeitig ausgeschrieben:

die Stelle eines Inspektionxgehülfen bei derselben Verwaltung, mit Sitz
in Genf, sonst gleichen Erfordernissen und einer Besoldung von Fr. 3200
bis 4300.

Schweiz.
Bundesbahnen
(Generaldir.)

Bureaugehülfe 11-,
event. III. Kl.
auf der Agentur
in Paris

Gute Schulbildung, Be-
herrschung des Fran-
zösischen als Mutter-
sprache, Kenntnis des
Billettwesens und Be-
fähigung zur Auskunft-
gabe über die Schweiz.
Reiserouten

2200
bis

3600,
event.
1800
bis

2900;
ferner
Aus-

lands-
zulage

25. Jan.
1913

(1.)
Dienstantritt sobald als möglich.

Schweiz.
Bundesbahnen

(Kreisdir. 1,
Lausanne)

Bureaugehülfe
III. Kl. auf dem
Rechtsbureau
(Grundbuch)

Gute allgemeine Bildung.
Juristische Kenntnisse,
sowie Kenntnis der
franz. und deutschen
Sprache

1800
bis

2900

25. Jan.
1913

(1.)
Dienstaatritt sobald als möglich.

Post-, Telegraphen- und Telephonstellen.
Die Bewerber müssen ihren Anmeldungen, welche schrif t l ich und f r a n -

k i e r t einzureichen sind, gute Leumundszeugnisse beizulegen im Falle
sein; ferner wird von ihnen gefordert, dass sie ihren N a m e n und
ausser dem Wohnorte auch den H e i m a t o r t , sowie das G e b u r t s -
j a h r deutlich angeben.

Wo der Betrag der Besoldung nicht angegeben ist, wird derselbe bei der
Ernennung festgesetzt. Nähere Auskunft erteilt die für die Empfang-
nahrne der Anmeldungen bezeichnete Amtsstelle.
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Postverwaltung.
1. Postcommia in Genf.
3. Paketträger in Genf.

3. Briefträger in Affoltern a. A.

Anmeldung bis zum 1. Febr.
1913 bei der Ereispostdirektion
in Genf.

Anmeldung bis zum 1. Februar 1913
bei der Kreispostdirektion in Zürich.
Paketträger in Chur ] Anmeldung bis zum 1. Febr.
_ J- 1913 bei der Kreispostdirektion
Postcommis in Ragaz. J j„ Chur.
Posthalter und Briefträger in Montagnola. Anmeldung bis zum 1. Fe-
bruar 1913 bei der Ereispostdirektion in Bellinzona.

1. Zwei Sekretäre II. Klasse, eventuell
ein Eanzlist I.Klasse und einEanzlist
II. Elasse beim Oberpostinspektorat.

•2. Bureaudiener beim Oberpostinspek-
torat (Wertzeichenkontrolle).

3. Sekretär II. Elasse beim Postkurs-
inspektorat.

4. Gehülfe I. Klasse bei der Oberpost-
kontrolle.

Anmeldung bis zum 25. Jan.
1913 bei der Oberpostdirektion
in Bern.

Anmeldung bis zum 25. Jan.
1913 bei der Ereispostdirektion
in Lausanne.

5. Zwei Revisoren EL Elasse und zwei
Gehülfen I. Klasse beim Postcheck-
inspektorat.

<6. Gehülfe II. Elasse beim Postcheck-
inspektorat.

7. Postcommia in Lausanne.
•8. Postcommis in Montreux.
9. Postcommis in Sierre.

10. Postcommis in Bern. Anmeldung bis zum 25. Januar 1913 bei der
Ereispostdirektion in Bern.

11. Postcommis in La Chaux-de-Fonds. Anmeldung bis zum 25. Januar
1913 bei der Ereispostdirektion in Neuenburg.

12. Postcommis in Baden. Anmeldung bis zum 25. Januar 1913 bei der
Ereispostdirektion in Aarau.

13. Postcommis in Luzern. Anmeldung bis zum 25. Januar 1913 bei der
Kreispostdirektion in Luzern.

14. Briefträger in Schaffhausen. Anmeldung bis zum 25. Januar 1918
bei der Ereispostdirektion in Zürich.

Telegraphenvârwaltung.
1. Telegraphist in Sitten. Anmeldung bis zum 1. Februar 1913 bei der

Kreistelegraphendirektion in Lausaune.
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2. Gehülfe L, eventuell II. Klasse bei dei1 Kreistelegraphendirektion in
St. Wallen. Anmeldung bis zum l. Februar 1913 bei der Kreistele-

"grapheudirektion in St. Gallen.
-3. Ausläufer beim Telegraphenbureau in Chur. Anmeldung bis zum

1. Februar 1913 bei der Kreistelegraphendirektion in Chur.

1. Gehiilfe L, eventuell II. Klasse bei der Sektion „Kauzlei" der Ober-
telegraphendirektion. Anmeldung bis zum 25. Januar 1913 bei der
Obortelegrapbendirektion in Bern.

2. Gehülfe II. Klasse bei der Sektion „Materialverwaltung" der Ober-
telegrapheodirektion. Anmeldung bis zum 25. Januar 1913 bei der
Obertelegraphendirektion in Bern.

3. Elektrotechniker II. Klasse beim Telephonbureau in Montreux. An-
meldung bis zum 25. Januar 1913 bei der Kreistelegrapheudirektion
in Lausanne.

Im Verlag von Stampai & Cie. in Berli ist erschienen:

ta Staatsbürgerrecht im internationalen Verkehr,
seine Erwerbung und sein Verlust.

Von Professor Dr. J. Sieber in Bern.

2 Bände. Broschiert IV. 34, gelt>. IV. 3O.

Das Werk behandelt in vier Abschnitten den Erwerb des
Staatsbürgerrechts auf Grund familienrechtlicher Verhältnisse und
infolge Geburt auf dem Staatsgebiet und Option, sodann die
Naturalisation, den Verlust des Staatsbürgerrechts und endlich
die Wiedererwerbung desselben. In jedem dieser Abschnitte
wird das Recht der einzelnen Staaten gesondert dargestellt; in
ausführlicher Weise das der Schweiz, Deutschlands, Frankreichs,
Österreich-Ungarns, Italiens, Englands und der Vereinigten Staaten
von Nordamerika; das zahlreicher anderer Staaten in kürzerer
Zusammenfassung. Die Sammlung des auswärtigen Materials
wurde unterstützt durch das Politische Departement .der Eid-
genossenschaft und die Schweizer Gesandten.

-~u»>}<*w;X*£
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